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Sehr geehrte – individuelle Anrede,  

 

die Weiterentwicklung des Bürgerschaftlichen Engagements in unserer Gesell-

schaft ist von zentraler Bedeutung; sie stellt einen Schwerpunkt der politischen 

Arbeit der Bayerischen Staatsregierung dar. Nicht zuletzt vor dem Hintergrund der 

demographischen und wirtschaftlichen Entwicklung erscheint es angezeigt, das 

hohe Potential und die Bereitschaft von Menschen für ein Engagement, die der 

Freiwilligensurvey Bayern 2009 belegt, zu fördern. Der Freistaat Bayern wirkt inso-

weit unterstützend durch die Schaffung geeigneter Rahmenbedingungen, sowohl 

für das Engagement Einzelner als auch für Einrichtungen und Organisationen. 
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Bereits in den Haushaltsjahren 2009/2010 konnten aus Sozialfondsmittel in Höhe von 

650.000 Euro 20 Landkreise und Kreisfreie Städte, vorrangig im strukturschwachen ländlichen 

Raum, beim Aufbau von „Koordinierungszentren Bürgerschaftliches Engagement“ finanziell un-

terstützt werden. Die positive Resonanz aus den bisher geförderten Landkreisen und Kreisfreien 

Städten zeigt, dass es sich bei der Modellförderung von „Koordinierungszentren Bürgerschaftli-

ches Engagement“ mit ihren vielschichtigen Aufgaben um eine sinnvolle und zukunftsfähige 

Strukturförderung handelt. 

 

Es ist mir gelungen, für die Haushaltsjahre 2011/2012 weitere Haushaltsmittel aus dem Sozial-

fonds in Höhe von 650.000 Euro zu erhalten, so dass der Auf- und Ausbau von „Koordinierungs-

zentren Bürgerschaftliches Engagement“ im Rahmen einer Strukturförderung fortgesetzt werden 

kann. „Koordinierungszentren Bürgerschaftliches Engagement“ sind Anlaufstellen für Beratung, 

Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung; sie sind verlässliche Ansprechpartner für Vereine, Projekte 

und Einrichtungen in den Landkreisen und Kreisfreien Städten. Nähere Informationen zu den 

Aufgaben der Koordinierungszentren, den Zuwendungsempfängern, zu Art und Umfang der 

Förderung sowie zu den Fördervoraussetzungen können Sie den beiliegenden Eckpunkten ent-

nehmen.  

 

Bei Interesse reichen Sie Ihren Antrag (siehe Anlage) mit einem entsprechenden Finanzierungs-

konzept bis  

 

spätestens 1. Dezember 2011 

 

beim Zentrum Bayern Familie und Soziales, Hegelstraße 2, 95447 Bayreuth ein.  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Fachreferat III 5, Herr Dr. Frank, Tel. 089/1261-1224 oder 

Frau Rügemer, Tel. 089/1261-1132, beim Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Sozial-

ordnung, Familie und Frauen, Winzererstraße 9, 80797 München, zur Verfügung. 

 

Bei allen interessierten Kommunen, die durch schriftliche Anfragen und Anrufe Ihr Interesse an 

einer weiteren Förderung zum Aufbau von Koordinierungszentren Bürgerschaftliches Engage-

ment zeigen, bedanke ich mich im Voraus sehr herzlich für ihre Bereitschaft, das Bürgerschaftli-

che Engagement in Bayern weiter voran zu bringen.  
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Engagementpolitik ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die staatliche und kommunale 

Ebenen einbezieht. Mit unserer Förderung wollen wir Kommunen im Auf- und Ausbau ihres 

lokalen Engagements unterstützen, denn dort engagieren sich die Menschen, gestalten die Le-

bensbedingungen und tragen zu einer nachhaltigen Lebensqualität bei. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Markus Sackmann 
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